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arlsruher Zeitung
«Staatsau ^cigcr füt

* das Erzherzogtum Baden
JV5244 Samstag , den 8. September 1917 160 . Jahrgang

Expedition :
Dkarl ■Friedrich ■Straße Rr . 14
Fernsprecher Nr . » 3 und 9M ,

Postscheckkonto Karlsruhe
Nr . 3515.

BoranSbezahlunq : vierteljährlich t .* 45 # ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwalwng , Brieftriig «rg «bübr eingerechnet , 4 ^ 62 —
Anzeigenzebühr : die Smal gespalteiee Petitzeile »der deren Raum 2* # Briefe und Äelder frei. Bei Wiederholungen tariffester Rabatt , der
al« Sassenrabatt gilt und verweigert « erden kann , wenn m'

cht binnen vier Wochen nach Empfang der Rechnung Zahlung erfolgt . Bei Klazeerhebung ,
»wanasweiser Beitreibung und Konkursverfahren fällt der Rabatt fort . Erfüllungsort Karlsruhe . — Im Falle von höherer Gewalt , Streik , Sperre ,
AuSfperruna , Maschmenbruch , Betriebsstörung im eigenen Betrieb « oder in denen unserer Lieferanten hat » er Inserent keine Ansprüche , sali« die •
Zeitung verspätet , in beschränktem Umfange oder nicht erscheint. — Kür telephonisch« Abbestellung von Anz «ig«n wird keine Gewähr übernommen .

Unverlangt « Drucksach«» ,
und Manuskript « « erden nicht '

zurückgegeben und e« wirb
keinerlei Berpstichtung zn irgend -
welcher Vergütung übernommen -

Staatsanzeiger.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 28. Juki d . I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Oberleutnant d . R . Friedrich Karl Barth im 2 . Bad .
Gren .-Reg. Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 das Ritterkreuz de?
Militärischen Karl Friedrich - Berdienstordens zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch gnädigst bewogen gesunden , den Nachgenannten das
Ritterkreuz II . Klasse mit Schwerter » des Ordens vom Zäh -
ringer Löwek zu verleihen:
unter dem 20. Juli d. I . dem Leutnant Fritz Wunderlich und

dem Leutnant d. R . Karl Spies im Bad . Futzart .-Reg . Nr .
14, sowie

dem Leutnant d. L. I Karl Hubert Joseph Ganter bei
einer Art .-Mun .-Kol . ;

unter dem 22. Juli d. I . dem Oberleutnant ß. R . Max Wäl-
din im 4. Bad. Feldart.-Reg. Nr. 66;
Seine Königlich ' Hoheit der Grotzherzog b -?öen

S i ch unter dem 27 . Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem
Leutnant d . R . Wilhelm Joseph Leopold Metzger bei einer
Flieger -Abt. das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des
Ordens vom Zähringer Löwe« und
dem Unteroffizier Franz Seger bei derselben Abteilung die

.silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich-Verdienstmedaille zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem W. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden,
den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver-
leihen :
jiiaS Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom

Zähringer Löwen :
dem Leutnant 8. R . Matthäus Gerster im 4 . Westpreuß . Inf .»

Reg . Nr. 140 ;
dir silberne Militärische Karl Firiedrich-Berdienstmedsitte:

den Unteroffizieren Jakob Peter und Franz Heine bei dem-
selben Regiment;

die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich - Verdienstmedaille :

dem Unteroffizier i>. R . Martin Kling beim Jnf .-Reg. Graf
Schwerin (3. Pommerschen) Nr . 14,

den Gefreiten d. R . Bernhard Müller , Alois Haß und Emil
Fehl, dem Musketier Erich Schrambke, dem Landsturm -
mann I Peter Kritzler, dem Gefreiten d . R . Franz Fallert ,
dem Gefreiten Ernst Pallmer ,

dem Landsturmmann I August Rahler , dem Unteroffizier
Bertold Koch , dem Musketier Gustav Jäger , dem Gefreiten
Ludwig Lutz, dem Landsturmmann I Heinrich Häfner , dem
Gefreiten Karl Stürzinger ,

Pen Musketieren Runo Sutter und Fritz Böhmler, dem Ge-
freite » Gottlieb Wetzet, dem Unteroffizier Karl Schröthlin
sowie dem Musketier Joseph Hochstuhl beim 4 . Westpreutz.
Jnf .-Reg. Nr . 140 .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

© i ch unter dem 22. Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden,
den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver-
leihen:
>« S Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom

Zähringer Löwen :
dem Leutnant d . R . Otto Julius Walter in einem Landw .-

Fuhart .-Bat . ;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen

Karl Friedrich -Berdienstmedaille:
i»en Kanonieren Ernst Krumm und Theodor Granget bei

demselben Bat .,
Lern Vizewachtmeister 8 . L . II A u g u st Karl Nägele und

dem Unteroffizier d. L . II Karl Otto Ruch bei einem
Res.-Futzart . - Reg ., sowie

dem Offizierstellvertreter (Vizewachtmeister) Karl Friedrich
Bilgis bei einer Bespannungs-Abt.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 28 . Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden,
den Nachgenannten die folgenden Auszeichnungen zu ver¬
leihen :
ß« s Ritterkreuz II . Klasse mit Eichenlaub und Schwertern

des Ordens vom Zähringer Löwen :
dem Rittmeister d . R . Max Köhler im Fußart .-Reg . Nr . 14 ;
das Ritterkreuz Ii . Klasse mit Schwertern desselben Ordens?
pem Leutnant d. R . Johannes August Hermann Lenzner

in emem Res .- Feldart .-Reg. ;
das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen am Bande deS

Militärischen Karl Friedrich -Berdienstordens:
dem Feldwebelleutnant Gustav Großklaus in einem Armier .-

Bat . ;
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen

Karl Friedrich - Berdienstmedaille:
Dem Unteroffizier Franz Xaver Schmidt II , den Gefreiten

Matthäus Meier I und August Gampp , dem Musketier
Joseph Brütsch sowie dem Armierungssoldaten Karl Buchert
bei einem Armier .-Bat .,

Sem Gefreiten d . R . Julius Kraft, dem Kanonier Erfatzrekru -
Johann Oestreicher , dem Kanonier Karl Friedrich

Schupp, den Kanonieren d. L. I Karl Zeil und Otto
Goeckler,: m Gefreiten d . L. I Anton Hammer , dem Gefreiten d . L . II
^eo Schmitt , dem Kanonier d . L. II Peter Brummer sowie
dem Fahrer d. L. I Anton Jaason bei einem Res .-Futzart .-^ °g-,

dem Kanonier d. R . Franz Ignatz Höger bei einem Res.-
Fuhart .-Reg.,

dem Fahrer Karl Helmstädter , den Kanonieren Robert Böllin -
ger und Willibald Winterhalder ^owie dem Fahrer Karl
Redt beim Futzart . - Reg , Nr . 14,

dem Obergefreiten Emil Siefert bei einem Futzart .-Reg.,
dem Gefreiten Siegfried Schwed bei einer Armee-Kraftwagen -

Kol . sowie
dem überzähligen Gefreiten Kriegsfreiwilligen Fritz Matthias

Phil . Kra »er bei einem Art .-Metztrupp.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 28 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden,
dem katholischen ^ freiwilligen Feldgeistlichen Andreas Leim-
dach bei einer San . - Konip. das Ritterkreuz II. Klasse mit
Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen ;
dem Signalisten Hermann Hauser bei einer Fernsprech -Abt.,
dem Vizefeldwebel Anton Peter , dem Krankenträger August

Klein, dem Unteroffizier Georg Wolfstädter , den Militär -
krankenwärtern Karl Langlotz und Albert Strittmatter ,

dem Unteroffizier Kamill Kramer , dem Gefreiten Karl Gott -
fried Ludwig, dem San . -Unteroffizier Maximilian Treu ,
den Gefreiten Helmut Friedrich Dennig und Hermann
Jäger,

dem Krankenträger Karl August Gaska, dem Gefreiten
Georg Ries , dem San . -Unterofsizier Johannes Maier , dem
Krankenträger Hermann Lehmann,

dem Unteroffizier Karl Leopold Grimm , dem Militärkran -
kenwärter Wilhelm Ferdinand Engel , dem San . -Unter -
offizier Karl Friedrich Leibiger, dem Gefreiten Rudolf
Albert Neubrand ,

dem Krankenträger Stephan Münkel sowie dem Unteroffizier
Konrad Bohrmann bei einer San .-Komp die silberne Ver-
dienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich -
Verdienstmedaille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habe»

S i ch unter dem 28 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Leutnant d . R. Georg Fritz Neff, Führer eines Flak-
Zuges das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens
vom Zähringer Löwen ;
dem Unteroffizier Joseph Weber und dem Gefreiten Georg

Schadt bei einer Flak -Batt . sowie
dem Gefreiten Johann Joseph Brenner bei einem Flak-

Zug die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militä¬
rischen Karl Friedrich- Berdienstmedaille zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten das
Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen am Bande des Militä -
rischen Karl Friedrich - Berdienstordens zu verleihen:
unter dem 5. Juli d. I . dem Feldwebelleutnant Ernst Nies

bei einem Landst.-Jnf .-B«t . ;
unter dem 20. Juli d. I . dem Zahlmeister Hans Lapp bei

einer Kommandantur ;
unter dem 28. Juli d. I . dem Feldwebelleutnant Matthias

Dick, Führer einer Div .-Kraftwagen -Kol. und
dem Feldwebelleutnant G u st a v Adolf Krebs bei einer

Armee-Fernsprech-Abt.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

Sich unter dem 2V. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Vizewachtmeister (Offizierstellvertreter ) Hermann
Adolf Clauß bei einem Feldart . -Reg. die silberne Militärische
Karl Friedrich - Berdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unter dem 20. Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Offizierstellvertreter (Wachtmeister) Emil Ebner , dem
Vizewachtmeister Richard Frisch und dem Offizierstellvertreter
(Wachtmeister) Adolf Hoffmann bei einem Feldart .-Reg . die
kleine goldene Verdienstmedaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich - Berdienstmedaille zu verleihen.

Seine Königliche Hoheitder Grotzherzog habe«
S i ch gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten die sil-
berne Verdienstmedaille am Bande der Militärische» Karl
Friedrich - Verdienstmedaille zu verleihen :
unter dem 5. Juli d. I . den Grenadieren Jakob Müller , Otto

Sollinger , Friedrich Baumle,' Joseph Throm, Xaver Sieber
und Georg Peter Seil sowie dem Gefreiten Joseph Thum
beim Königin Augusta-Garde -Grenad .-Reg. Nr . 4 ;

untor dem 13. Juli d. I . dem Armierungssoldaten Ludwig
Schneider bei einem Armier .-Bat. ;

unter dem 14. Juli d. I . den Jntendanturassistenten-Stellver -
tretern Max Hirsch und Ernst F r i e d ri ch Rückert bei
einer stellvertretenden Intendantur ;

den Landsturmmännern Viktor Meyer und Georg Beckenbach
bei einer Kommandantur sowie

dem Landsturmmann Joseph Trenkle bei einem Landst .Jnf .-
Bat . ;

unter dem 17. Juli d . I . dem Gefreiten d . L. II Johannes
Müller, dem Unteroffizier d. L. II Konrad Dörrmann und
dem Gefreiten d. L. I Julius Paul bei einem Res.-Futzart .
Reg . ;

unter dem 20. Juli d. I . dem Feldmagazin-Jnspektorstellver-
treter Hermann Arnold bei einem Feldproviantamt ,

dem Unteroffizier Eugen Heintz , dem Unteroffizier d . R . Kor»
nelius Müller , dem Unteroffizier Karl Weil , dem Ober -
gefreiten Willi Leins, dem Kanonier Gotthilf Greiner , dem
Fahrer Karl Adler,

den Obergefreiten August Braun und Friedolin Berger , dem
Unteroffizier Albert Zäh, dem Obergefreiten Albert Würth ,
dem Gefreiten Joseph Bisser , dem Obergefreiten Johann
Krampf ,

dem Gefreiten Otto GieSler, den Fahrern Alois Scheurer und
Jakob Rinkel, dem Fahrer d . R . Anton Jesberger , dem Ge¬
freiten Joseph Habich sowie dem Fahrer Friedrich Breuni «beim Bad . Fuhart .-Reg. Nr . 14,den Unteroffizieren Eugen Stemmler , Philipp Schick und Wil-
Helm Gundlach bei einem Futzart .-Bat.,den Grenadieren Ernst Klingler, Leopold Keller und Adrian
Keßler sowie den Füsilieren Andreas Willmann und JosephBreinlinger beim 3. Garde -Reg . zu Fuß ,dem Kanonier Karl Emil Gogelq bei einer Flak-Batt . sowiedem Offizierstellvertreter vom Bad. Pion .-Bat . Nr . 14 Rein -
Haid Künzel bei einem Scheinwerferzug ;unter dem 21. Juli d. I . dem Unteroffizier Wilhelm Dörs-linger, dem Gefreiten Friedrich Steinle und den FahrernLudwig Dickgießer , Jakob Doll, Peter Heilig und FranzKnoch bei einer Dkagazin-Fuhrpark-Kol . ;unter dem 22. Juli d. I , dem Unteroffizier d. L. II K o r n e l
Joseph Kilian , dem Unteroffizier Emil Zeier und dem
Obergefreiten d. Ldst . Joseph Rees bei einer Fußart .-Batt .sowie

dem Unteroffizier Alfred Schuttes bei einem Landw .-Jnf .»Reg.
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habenS i ch unter dem 28. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden,dem Hauptmann d. R . des 6. Bad . Jnf . -Reg . Kaiser Fried -

rich III Nr . 114 Paul Haußer , kommandiert zum 3 . Garde -Regiment zu Fuß , das Ritterkreuz des Militärischen flatfFriedrich- Berdienstordens zu verleihen .
Seine KöniglicheHoheitder Grotzherzog habe«

Sich gnädigst bewogen gefunden, den Nachgenannten daS
Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zäh»ringer Löwen zu verleihen :
unter dem 28. Juli d. I . dem Leutnant d . R . Walter Chri-stian Philipp Keil im Jnf . -Reg. Freiherr Hiller von Gärt »

ringen (4 . Posenschen ) Nr . 59 und
dem Oberleutnant d . R . des 3. Bad. Drag . -Reg. Prinz KarkNr . 22 Fridolin Franz Eugen Schinzinger, Adjutant beieinem Staffelstabe ;
unter dem 30 . Juli d . I . dem Oberarzt Dr . Karl Ferdinand !Blank beim 7. Bad . Jnf .-Reg . Nr . 142,dem Assistenzarzt vr . Ernst Oppenheimer bei einem Feldart .-Reg ., idem Leutnant Ernst Hans Wilhelm Sternberg , Abteilung ?-

Adjutant in einem Landw.-Feldart . -Reg. unddein Leutnant d. R . Karl Eisenmann in einem Landw .-Futz-art .-Bat .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog habenS i ch unter dem 3 . Juli d . I . gnädigst bewogen gesunden,den nachgenannten Beamten und Arbeitern des Militäreisen -

bahndienstes die folgenden Auszeichnungen zu verleihen :
das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom

Zähringer Löwen :
dem Werkstättevorsteher Karl Rothmund,dem Obereisenbahnsekretär Heinrich Hahn,den O 'berstationskontrolleuren Karl Krieg und Peter Kaiser,dem Bausekretär Hermann Birkenbergrr,dem Stritionskontrolleur Ottmar Sautter ,dem Eiscnbahnsekretär Heinrich Münch ,dem Obereisenbahnsekretär Achilles Bernhard sowiedem Eisenbahnsekretär Martin Schaass ;

das Berdienstkreüz «om Zähringer Löwen am Bande de»
Militärischen Karl Friedrich-VerdienstordcnS:

de»i Eisenbahnsekretären Joseph Ruthart , Ludwig Harfner «Norbert Wegmann und Joseph - Schäuble,dem Bauzeichner Jakob Eisen,dem Eisenbahnsekretär Joseph Braun ,dem Bausekretär Hermann Adelmann und
dem Eisenbahnsekretär Emil Meier ;

die kleine goldene Verdienstmedaille am Bande der Militä «
rischen Karl Friedrich- Berdienstmedaille :

den Lokomotivführern Ludwig Keller und Wilhelm Nagel ;
die silberne Verdienstmedaille am gleichen Bande:

dem Betriebsassistenten Richard Vogel,dem Maschinisten Hermann Benz,
dem Werkführer Jakob Oster,
dem Vorarbeiter Franz Thoma,
den Schlossern Heinrich Jaegcr , Albert Koger und Vinzenz

Noe,
dem Dreher Konrad Zeller,
dem Bahnmeister Emil Prciser ,
den Bureaugehilsen Otto Bock und Jakob Hoffmann,
den Weichenwärtern Theodor Blum, Karl Killenberger, Zldolf

Tränkle und Gustav Scherzinger ,
dem Zugmeister Heinrich Schmidt,
den Schaffnern Jikob Bender und Peter Grämlich,
den Lokomotivheizern Peregrin Baumann und Alois Gärtner ,
den Lokomotivführern Heinrich Schwab , Melchior Michelbach »

Reinhard Spieler und Ferdinand Burkart ,
dem Reserveführer Johann Schleich» ,
dem Lokomotivheizer Adolf Karle,
den Lokomotivführern Heimich Meier und Franz Klar ,
dem Maschinentechniker (technischen Gehilfen) Joseph Stadler ,
dem Bausekretär -Anwärter Emil Brenneisen,
dem Reserveführer Rudolf Kuhn,
den Schlossern Karl Ratz , Karl Eble und Hermann Bett ,
dem Reserveführer Heinrich Hipplcr,
dem Lokomotivführer Gregor Ncckermann .
dem Reserveführer Georg Winter ,
dem Eisenbahnassistenten Karl Weber ,



»« Zugn ^ istern Fridolin ©uttet , Johann Eigcnmann und , für daS Eiserne Kreuz II . Klasse am weiß - schwarze« Band« iven Xretet folDte • $» ,>+ TT G»r^frrt e^ - r I - rdem Zugführer Adolf Boßler
Seine Königliche Hoheit der Großherzog habenG i ch unter dem 28 . Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden ,

dem Leutnant d . 9t . Wilhelm Bayer in einem Feldart .-Reg .
das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwertern des Ordens vom
Aiihringer Löwen ;
dem Unteroffizier Wilhelm Wetterich , den Gefreiten Johann

Kehder unt» Karl Bogt sowie dem Kanonier Stefan Leist
bei demselben Regiment die silberne Verdienstmedaille am
vande der Militärischen Karl Friedrich - Verdienstmedaille
zu verleihen.
Seine Königliche Hoheit der Grotzl,erzog haben

Sich unter dem 30. Juli d . I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Leutnant d . R . Friedrich Wilhelm Grötz bei einer
Fußart . - Batt . das Ritterkreuz II . Klaffe mit Schwertern des
Ordens vom Zähringer Löwen ;
dem Unteroffizier d . L. Johann Martin Kilian , dem Ober -

gefreiten d . L . Wilfried Frank , den Kanonieren d . L . Wil-
Helm Klingenfuß und Wilhelm Johann Krämer ,

dem Gefreiten d . L. Jakob Menz und dem Kanonier d. Ldst .
Gustav Hillenbrand bei derselben Batt . die silberne Ver¬
dienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich -
Verdienstmedaille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben

S i ch unter dem 28 . Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Leutnant d. R. Artur Burckhardt' in einem Feldart .-Reg .
das Ritterkreuz Ii Klaffe mit Schwertern des Ordens vom
Zähringer Löwen .
dem Vizewachtineister und Offizier -Aspiranten Robert Scheff -

ner und dem Gefreiten Georg Bießner bei demselben Reg .
die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich - Berdienstmedaille zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grotzhcrzog haben

Eich unter dem 30 . Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden,
dem Feldwebelleutnant Karl Bertsch bei einem Feldrekruten -
Depot das Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen am Bande
des Militärischen Karl Friedrich - Verdienstordens zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
E i ch unter dem 1. August d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Gefreiten d. L. Gottlieb Rosenselder bei einem Landw .-
Jnf .-Reg. die silberne Militärische Karl Friedrich - Berdienst-
medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich unter dem 28 . Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden ,
dem Feldwebel vom Bad . Futzart . -Reg-. Nr . 14 Karl Frred-
rieh Seitz bei einer Futzart . - Batt . die kleine goldene Verdienst -
medaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich - Berdienst -
medaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
Sich gnädigst bewogen gefunden , den Nachgenannten die
silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl
Friedrich - Verdienstmedaille zu verleihen :
unter dem 18. Juni d . I . dem Kanonier Joachim Lauinger

bei einem Res .-Aeldart .-Reg. und
dem Kanonier Friedrich Trautwein bei einer Nahkampfbatt . ;
unter dem 23. Juni d. I . dem Sanitäts -Unteroffizier Karl

Julius Trapp bei einem Kriegslazarett ;
unter dem 5. Juli d . I . dem Fahrer (Trompeter ) d . L. II

Train Friedrich Wagner bei einem Pferdödepot sowie
dem Gefreiten d. & Joseph Jäckle, dem Wehrmann Joseph

Seusert , dem Kanonier Adam Beisel , dem Ersatz-Reservisten
Gustav Gensle und dem Wehrmann Karl Schmich beim
laitdwirtschastl. Personal einer Armee ;

unter dem 17. Juli d . I . dem Kanonier Heinrich Johann
Wiedmann bei einer Futzart .-Batt . ;

unter dem 2» . Juli d . I . dem Sergeanten Friedrich Bock be :
einer Vdagazin-Fuhrpark -Kol . ; .

unter dem 22. Juli d . I . dem Militärbcam 'ten Friedrich Ml -
Helm Kunz bei einer Militär -Polizeiftelle ;

unter dem 28. Jnli d . I . dem Gefreiten Karl Friedrich
Broßmer bei eincm Art . - Kommandeur ,

dem Obergefreiten Heinrich Scheid bei einem Futzart .-Bat .,
dem Grenadier Karl Hohenadel , den Füsilieren Hermann

Pröttel und Karl Stark sowie dem Gefreiten Gustav Wiest
bei einem Res . -Reg.,

den Gefreiten Nikolaus Volz , Franz Jörger und Ferdinand
Fritz sowie, dem Kanonier Wilhelm Scharer bei einer leich-
ten (F .) M!un . -Kol .,

den Laaidsturmmännern Theodor Fischer und Joseph Löhle
bei einem Res .-Jnf .-Reg. sowie

dem Unteroffizier Stephan Brutfcher und dem Srsatz-Reser-
visten Matthäus Bieselin bei einen : Res.-Jnf .-Reg.,

dem Offizier - Stellvertreter (Feldwebel) Emil Karch und dem
Unteroffizier Joseph Reinhard bei einem Jnf .-Reg. sowie

dem Unteroffizier d . R . Bernhard Happes beim 5. Hannover -
schen Jns .-Reg . Nr . 165,

dem Unteroffizier Markus Koch sowie den Pionieren W « i-
delin Wiefer und Franz Krauth bei einer Minenw .-Komp .,

dem Gefreiten (Kriegsfreiwilligen ) Eugqn Richard Tiey
sowie den Kanonieren Andreas Hurst und Joseph Huber bei
einem Res. -Futzart .-Reg.,

dem Unteroffizier d . L . I Franz Mayer und dem Flieger
(Kriegsfreiwilligen ) Albert - Keller bei einer Flieger -Abt .,

den Gefreiten Adolf Marx und August Ernst Spiegelhalter
bei einem Feldart, -Reg. ,

dem Unteroffizier d. R . Heinrich Häbcrle und dem Gefreiten
d. L . IT Hermann Geist beim Metzer Jnf .-Reg. Nr. 98 ,

den Armierungssoldaten Ernst Wilhelm Bürklin und Kon-
rad Winter bei einem Armier .-Bat .,

den Landsturmmännern Ludwig Huber und Friedrich Bauer
bei einem Jnf .-Reg.,

den Gefreiten Michael Maag und Martin Hölze! beim 1 .
Wests . Husarcn -R^ . Nr . 8,

den Unteroffizieren Eugen Reinhardt und Joseph Schöpperle
bei einer Kraftwagen - Flugabwehr -Kanone ,

dem Sanitäts -Unteroffizier Wilhelm Ueberle bei einer
lMinenw -Komp .,

dem Viz Feldwebel d . £ . I Hermann Schlaich bei einem
Oaudw. - Fuhart .-Bat .,

dem Pionier Andreas Göbel bei einer Pion . -Komp. sowie
dem Telegraphisten Wilhelm Koblenz bei einer Fernsproch-

Abt . ;
uiiter dem 30. Juli d. I . dem Unteroffizier Friedrich Steidel ,
dem Obergefreiten Adolf Gustav Hafner , den Kanonieren

Jakob Brombacher, Joseph Schille und Joseph Keller,vni Gefreiten Max Kern , dem Obergefreiten Karl WilhelmSeufert , dem Kanonier Peter Dannenberger sowie dem
Unteroffizier Karl Friedrich Hanser bei einem Fußart .-Bat . ;

»nter dem 1. August d . I . dem Luftschiffer Friedrich Ruf und
dem Maschinen-Gewehr- Schützen Friedrich Köppel bei einer
Feldluffchiffer - Abt . __ _ _ _
SeineKöniglicheHoheitder Grotzherzog haben

S i ch gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Per -
sonen die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahmeund zum Tragen der ihnen verliehenen Auszeichnungen zu« teilen :

dem Geheimen Rat II . Klasse Karl Weingärtner Ministerial¬direktor im Ministerium des Innern ;
für den Königlich Preußischen Roten Adlerortxn III . Klasse :
dem Geheimen Finanzrat Noe , Mitglied der Oberrechnungs -kammer ;

für den Königlich Preußischen Kr»neZ»orden III . Klasse :
dem Geheimen Posttat Gustav Wacker in Karlsruhe ;
für das Königlich Preußische Verdienstkreuz für Kriegshilfe :dem Güterbodenarbeiter Peter Bär in Weinheim ;
für die Königlich Preußische Rote Kreuz - Medaille III . Klasse
dem Direktor des K. u . K . priv . Wiener Bankvereins AlfredHeinsheimer in Wien ;
für das Ehrenkreuz II . Klasse des Fürstlich Hohenzollernfchen

Hausordens :
dem Oberbürgermeister Dietrich in Konstanz ;

für das Königlich Bayerische König Ludwig - Kreuz :
dem Geheimen tzosrat Dr . Turban in Davos -Platz ,dem Oberbürgermeister Hofrat Kutzer in Mannheim unddem Kaufmann Oskar Herrmann daselbst;

für das Königlich Wiirttembergische Wilhelmskreuz :
dem Fabrikanten Julius Willstädter in Mannheim ;

für die Sachfen - Coburg - Gothaische Herzog Karl Eduard -
Medaille II . Klasse :

dem Hofphotographen Max Hirsch in Karlsruhe ;
für das Komturkreuz II . Klasse des Herzoglich Aichaltischen

Hausordens Albrechts des Bären :
dem Geheimen Finanzrat Noe, Mitglied der Oberrechnuugs -

kammer ;
sür das Ritterkreuz II . Klaffe des Herzoglich Anhaltischen

Hausordens Albrechts des Bären :
dem Bahnhofinspektor Karl Pletscher in Baden -Baden,dem Bahnverwalter Friedrich Ratz in Baden-Oos und
dem Stationskontrolleur Otto Krepper in Karlsruhe ;

für die Jnsignien des Grotzosfiziers des Bulgarischen
, Zivitverdienstordens :

dem Direktor des K . u . K. priv . Wiener Bankvereins Alfred
Heinsheimer in Wien .
Seine Königliche Hoheit der Grotzhcrzog haben

S i ch gnädigst bewogen gesunden , den nachgenannten Per -
sonen die nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihnen verliehenen preußischen Verdienstkreuzes
für Kriegshilfe zu erteilen :
dem katholischen Pfarrer Johann Anton Adelmann in Holz-

hausen, Anü Emmendingen ,
dem katholischen Pfarrer Eduard Aniann in Denkingen , A.

Pfullendorf ,
dem Oberstationskontrolleur Rudolf Asal in Zell i. W. ,dem evangelischen Pfarrer Friedrich Askani in Hosfenheim,A. Sinsheim ,
dem Hauptlehrer Adolf Baader in Rippoldsau , A. Wolfach,dem Finanzsekretär Fintan Bächle in Karlsruhe ,dem Hauptlehrer Emil Bäumle in Pfullendorf ,
dem katholischen Vikar Gustav Bannholzer in Unterarombach ,A. Bruchsal,
dem Sparkassendirektor Johann Bauer in Überlingen ,dem Amtsrichter Emil Baumgartner in Stockasdem Rechtsauwalt Dr . Hugo Baur in Konstanz,
dem Geheimen Regierungsrat und Amtsvorstand Dr . Hein-

rich Belzer in Konstanz,dem Gemeindewaisenrat Hermann Bender in Eschelbach, A.
Sinsheim ,

dem prakt. Arzt Dr . Gustav Bertsch in Tiefenbronn , A. Pforz -
heim,

dem Finanzsekretär Hermann Bingler in Durlach ,dem Oberrevisor Adam Blatz in Karlsruhe ,dem Amtsrichter Friedrich Bräuninger in Wiolsach, zurzeitin Triberg ,
dem evangelischen Hausgeistlichen Friedrich Brandt an der

Heil- und Pflegeanstakt in Jllenau ,dem Bankdirektor Georg Brüstle in Triberg (Filiale Tribergder Rheinischen Kreditbank) ,dem Bureauassistenten Friedrich Burger bei der Zoll- und
Steuerdirektion in Karlsruhe ,

dem katholischen Pfarrer Anton Butfcher in Vöhreubach, A.
Villingen,

dem Amtsrichter Dr . Wilhelm Clauß in Bretten , •
dem katholischen Pfarrer August Diebold in Schwerzen , A .

Wuldshut ,
dem Oberrevisor Friedrich Dürr bei der Eisenbahnhauptkasscin Karlsruhe ,
dem evangelischen Pfarrer Heinrich Eberle in Bischofsingen,A. Breisach, _dem Betriebsassistenten Karl Ebner bei der Betriebswerk -

meisteret in Heidelberg,dem Geheimen KommierzienHrt Emil ' Engelhardt Präsidentder Handelskammer in Mannheim ,dem Notar Ludwig Ertel in Lahr ,dem Notar Karl Falk in Oberkirch ,dem Steuererheber Johann Michael Farrcnkopf in König-
heim, A . TauberbischofHeim,

dem katholischen Pfarrer Wilhelm Fichter in Schonach , A.
Triberg ,

dem Steuererheber Franz Jakob Filsinger in Bammental ,dem Amisrichter Karl Förderer in Bühl ,dem Archiivrat Fritz Frankenhauser beim Grotzh. General -
land "sarchiv in Karlsruhe ,

dem Amtsrichter Karl Frech in Donaueschingen , zurzeit in
Karlsruhe ,

dem Hauptlehrer Theodor Fuhr in Helmlingen , A . Kehl,dem Oberbausekretär Emil Gärtner beim Werkstätteamt in
Lauda ,

dem Oberrechnungsrat Heinrich Gaugel , Stiftungsverwalter ,
Vorstand der Zentralschulfondsverwaltung in Karlsruhe ^dem Landgerichtspräsidenten Joseph Gießler in Mosbach,dem Sparkassenkontrolleur Wilhelm Gillardon in Bretten ,dem Gerichtsassessor Theodor Freiherrn von Glaubitz beim
Amtsgericht Lahr ,

dem evangelischen Pfarrer Wilhelm Glock in Haltingen , A.
Lörrach,

dem Rechtsanwalt und Gemeinderat Bernhard Götzmann in
Rastatt ,

dem Finanzsekretär Alois Gollinger in Baden -Baden ,dem Kreisschulrat Luk . Graf in Bruchsal,
dem Oberforstrat Eugen Gretsch, Vorsitzender Rat bei der

Forst- und Domänendirektion Karlsruhe ,dem katholischen Vikar Franz Gutmann in Walldürn , A.
Buchen ,

dem Kaufmann Eduard Haas bei der Volksbank Ettlingen ,dem Ökonomierat Robert Höcker in Freiburg ,
dem Ökonom i erat a. D . Franz Hagmann in Villingen ,dem Gasthofs,sitzer Andreas Hammer auf Hundseck ( Gemeinde

Otrersweier ) A. Bühl ,dem Bezirksrat August Hrchv in Karlsruhe ,dem katholischen Pfarrer Alfred Joseph Hellinger in Hed -
desHeim , A . Weinheim,

dem Notar Dr . Joseph Hemberger in Stockach,dem Geheimen Oberregierungsrat Joseph Henn, Abteilung ».
vorstand der Generaldirektion der StaatSeisenbahnen i»
Karlsruhe ,

dem Amtsrichter Gustav Herth in Säckingen,dem Amtsrichter Dr . Wilhelm Herth in Dcmaueischingen ,dem Bürgermeister und Landt,rgsabgeordneten Georg Hertl «in Sachsenflur , A. Boxberg,
dem Steuerassistenten Melchior Hertweck in Bonndors ,dem Oberjustizsekretär Robert Herr beim Amtsgericht Offen-

bürg,
dem JustizsÄretär Joseph Hilberer beim Amtsgericht Ken-

zingen,
dem Obeijamtsrichter Hermann Hildenbrand in Heidelberg,dem Rechner des Darlehenskassenvereins Sinzheim , E . G . m.b. H ., und Grundbuchhilfsbeamjten Martin Hille« in Sinz¬

heim , A. Baden,
dem Kassier der Spar - und Waisenkasse Karl Himmelhan in!

Engen ,
dem Vorstand der Zentrale landwirtschaftlicher Lagerhäuser

Gustav Hopf in Tauberbischofsheim,dem katholische, Pfarrer Engelbert Hummel in Herdwangen ,A. Pfullendorf ,
dem Oberfinanzsekretär Gustav Jacob beim Evang . Ober-

kirchenrat in Karlsruhe ,dem Finanzasseffor Max Jäger in Dürrheim ,dem katholischen Pfarrer Stephan Jllig in Eiersheim , A.
Tauberbischofsheim,

dem Geheimen Regierungsrat Karl Philipp Jelly , Amtsvor -
stand in Heidelberg,dem Kaufmann Paul Joseph in Pforzheim ,dem Rottenführer Anton Kaltbrennrr in Oetigheim ,dem katholischen Vikar Georg Keilbach in Mosbach,dem Bankdirektor Friedrich Keller in Freiburg ,dem Oberjustizsekretär Theodor Kern beim Amtsgericht KarlS».
ruhe,

dem Notar Franz Xaver Ketterer in Baden ,dem Geheimen Regierungsrat Dr . Hermann Kirfer , Amts¬
vorstand in Bruchsal,

dem Amtsrichter Oskar Kieser in Villingen ,
den : Hauptlehrer Konstantin Kirn in Nöggenschwiel, A.

Waldshut ,
dem katholischen Kaplanverweser Joseph Klein in Engen ,dem Obersteuerinspektor Augustin Kleiser in Ossenburg ,dem Wilhelm Kletii , Rechner der Gemeindesparkasse in Sand »

hausen , A. Heidelberg,
dem Amtsrichter Richard Körber in Bühl , zurzeit in Rastatt ,dem Kaufmann Karl Kohrmann in Offenburg ,
denr Oberamtsrichter Dr . Karl Krämer in Staufen ,dem katholischen Psarrer Heinrich Kraus in Bühl , A. Offen «

bürg .
dem Hauptfehler Emil Krauth in Villingen ,dem Sparkassenverwalter Karl Krayl in Pforzheim ,dem katholischen Pfarrer Bernhard Krieg in Niedereschach,

A . Villingen,
dem Amtsrichter Walter Krug in Lörrach,
dem Sparkassenkontrolleur Adolf Kuhn in Donaueischingen,
dem Oberbürgermeister , Bayerischen Geheimen Hofrat Dr .

Theodor Kutzer in Mannheim ,
dem Eisenbahn -Sekretär Otto Lampertsdörser beim Gütevamt

in Karlsruhe ,
dem katholischen Stadtpfarrer Theophil Lamy in St . Blasien ,
dem Ratschreiber Jakob Lebert, Abgeordneter der Badischen

Landwirtschaftskammer in Schwabhausen, A. Boxberg,
dem Kaufmann Georg Leist in Neckargemünd, zurzeit Kano-

nier im Feldart .-Reg. 30 in Rastatt ,
dem Sparkassendirektor Theodor Leser in Lahr ,
dem Direktor des Vorschutzvereins! Wilhelm Liebherr in

Stockach ,
dem Kunstmaler Kurt Liebich in Gujbach bei Homberg , A.

Triberg ,
dem Finanzassistenten Karl Link in Stockach,
dem Friedrich Lüder, II . Kassier der Privat -Spargesellschaft

in Karlsruhe ,
dem Hauptlehrer Georg Manuwald in Jmpfingen , A. Tauber -

bischofsheim,
dem katholischen Pfarrer Johann Peter Markert in Lands -

Haufen , A . Eppingen,
dem Obersteuerkommissär Friedrich Meßmer in Durlach ,
dem Bahnmeister Eduard Morschhäuser in Mosbach,
dem Kassier der städt. Sparkasse Karl Müller in Möhringen ,

A. Engen ,
dem Landrichter Dr . Otto Müller in Mannheim ,
dem Postagenten und Kaufmann Joseph Nägele in Steiß -

lingen , zurzeit Vizefeldwebel und Aufsichtsführer der
Kriegsgefangenen im Bezirk Stockach,

dem Apothker a. D . und früheren Landtagsabgeordnelten Wil -
Helm Pfefserle , Direktor der Volksbank Endingen ,

dem Lederhändler Philipp Platz, Direktor des Vorschutzvereins
Wertheim , e . G . m . u . H . , in Wertheim .

de>n Lehramtspraktikanten Robert Po ff am Gymnasium in
Wertheim ,

dem Bürgermeister Albert Rehm in Emmendingen ,dem Dr . Joseph Ries , katholischer Regens in St . Peter , A.
Freiburg ,

dem Stadtrechnungsrat Dr . Kurt Rive , zurzeit Dienstverweser
beim Amtsgericht Bruchsal,

dem Oberlehrer Karl Roth in Freudenberg , A . Wertheim ,dem Haupriehrer Franz Ruckgaber in Weilersbach, A. Bil -
lingen ,

dem katholischen Pfarrer Bernhard Ruschmann in Ulm, A.
Bühl ,

dem katholischen Pfarrer Felix Sälzler in Kleinlaufenburg ,
A. Säckingen,

dem Hermann Sattler , Revisor beim Grotzh. Bezirksamt in
Tauberbijchofsheim ,

dem Obcrrevifor Karl Sautner in Karlsruhe ,
dem Stationsvorsteher August Scharr in Grenzach,
dem Architekten Karl Scheidt in Lörrach,
dem Rabbiner Dr . Sinai Schiffer in Karlsruhe ,
dem Obersteuerkommissär Eduard Schlatter in Heidelberg,
dem Redakteur Hans Schlöder in Freiburg ,
dem Brauereibesitzer Johann Schmidt in Remetschwiel, A.

Waldshut ,
dem evangelischen Pfarrer Wilhelm Schmidt in Leopolds-

Hafen , A. Karlsruhe ,
dem Bürgermeister Johann Georg Schneider in Oberuhl -

dingen, A . Überlingen,
dem Oberamtsrichter Wilhelm Schopf in Baden ,
dem Hauptlehrer Peter Schönlebcr in Hütten , A. Säckingen,
dem Oberrevisor Eugen Schüttgen in Karlsruhe ,
dem Stationsvorsteher Ludwig Schwab in Enzberg ,
dem katholischen Pfarrer Karl Ludwig Seger in Schenken»

zell , A. Wolfach,
dem katholischen Pfarrer Hermann Sernatinger in Hausen

vor Wald , A. Donaueschingen,
dem Notar Dr . Joseph Siefert in Wiesloch,
dein evangelischen Pfarrer Ludwig Siesert in Sulzfeld , &

Eppingen ,
dem Hauptlehrer Johann Siegrist in Karlsruhe ,
dem Oberbürgermeister Karl Siegrist in Karlsruhe ,
dem Kaufmann Eduard Speiser in Sinsheim ,



dem RechnungSrat Felix Spiegel (Eifenbahnhaupttafse) in
Karlsruhe,

de« SP>»rkassenrcchner Eduard Spitz in St . Mafien ,
dem Hauptlehrcr MIhclm Stadclmann in Jmmendingen > A .

Engen ,
dem SParkassendireitor Joseph Stadler in Jestetten , A.

Waldshut ,
dem evangelischen Pfarrer Oskar Stephan in Ottoschwanden ,

A. Emmendingen,
dem Geheimerat Röderich Straub, LandeÄommissär in Kon-

stanz.
dem Hauptlehrer Johann Streit in Ehrenstetten , A . Staufen ,
dem Notar OÄar Stritt in Haslach i. K ,
Dem Finanzsekretär Robert Theilacker bei der Staatsschulden-

Verwaltung Karlsruhe ,
dem Oberstationskontrolleur Max Trautwein in Mannheim,
dem Obersteueraufseher Karl Friedrich Betten in Tauber-

dischofsheim ,
dem Kaufmann und Sparkassenrechner Rudolf Bivrll in

Wolfach ,
den» katholischen Pfarrer Otto Wochenheim in Nenzingen , A.

Stockach .
dem katholischen Pfarrer und Dekan Ludwig Anton Walter

in Mimmenhausen , A . Überlingen ,
dem Oberrepisor Ludwig Weber bei 8er EisenbahnHauptkasse

Karlsruhe ,
dem Hauptlehrer Reinhold Weber in Biesingen , A . Donau -

eschingen ,
dem Amtsrichter Wilhelm Weeber in Pforzheim ,
dem Oberamtsrichter Hugo Weißer in Oberkirch,
dem Notar Wilhelm Weisser in Lahr ,
dem Hauptlehrer Matthäus Wintermantel in Ehingen , A.

Engen ,
den, katholischen Pfarrer Joseph Winterroth in Riedöschingen ,

A . Donauescl?ingcn,
dem Bausekretär Friedrich Wolf bei der Bahnmeisterei 4 m

Karlsruhe -Beiertheim ,
*

.
dem Oberjusti zsekretär Heinrich Wolf beim Amtsgericht

Karlsruhe , ^ ^
dem Oberjustizsekretär Alfted Wollmann beim Amtsgericht

Rastatt , . ^
dem katholischen Pfarrer Anton Wunderle in Schonebach , A.

Villingen , . ^
dem Oberamtmann Karl Zerrenner in Freiburg,
dem Bürgermeister und Vorsitzenden des Bürgermeisterver¬

bands , Landtagsabgeordneten Joseph Ziegelmeyer in Lan -
genbrücken , A . Bruchsal, . ß

lern Geheimen Oberfinanzrat Ennl Zimmermann ,n Karls-

dem Oberjustizsekretär Joseph Zimmermann beim Amtsgericht
Freiburg i . Br .,

'
^ tL

dem Forstamtmann Hubert Zircher, stellvertretender Forst -
amtSvorstand in Psullendorf und „ ,

getn Hcmptlehrer Benedikt Zollinger in Wittenbach , A . Lahr .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unter dem 26. August d . I . gnädigst bewogen gefunden,
den Oberpostschaffnern Anton Oechsler in Karlsruhe , Heinrich
Hänle und Johann Sturm in Heidelberg die silberne Ber-
dienstmedaille zu verleihen.

SeineKöniglicheHoheitder Groftherzog
haben unter dem 27 . Angust d . I . gnädigst geruht , den

Privatdozenten Dr . August Homburger und Dr . Walter
Groß an der Universität Heidelberg den Titel außeror¬
dentlicher Professor zu verleihen .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat un -

term 2 . Juli d . I . den Oberbausekretär Friedrich Mifenta
in Pforzheim zur Zentralverwaltung versetzt .

Gestorben :
am 1 . September d . I . : Dorn er , Christian . Landgerichts -

direktor in Offenburg .

Antrag der Oberrheinischen Eisenbahngesellschaft A .- G .
in Mannheim auf Enteignung von Grundstücken in

Rhcinan betr .
Durch Allerhöchste Staatsministerialentschließung vom

L7 . August 1917 Nr . 764 ist auf Grund des § 31 des Ent¬
eignungsgesetzes ausgesprochen worden , daß die Eigen -
ttimer der Grundstücke Lagerbuch Mannheim Nr . 19 462 ,
19 468 und 19 466 verpflichtet sind , an die Oberrheini -

fche Eisenbahngesellschaft A. -G . in Mannheim abzutre -
ten von dem ersten Grundstück den im Lageplan zum An -

trag dieser Gesellschaft vom 7 . Mai 1917 rot eingezeich -
neten nordwestlichen Teil mit einer Fläche von etwa
76 a 98 qm und die Grundstücke Lagerbuch Nr . 19 466
und 19 465 im Flächenmaß von etwa 36 a 83 qm und
19 a 28 qm .

Dies wird gemäß § 32 Abs. 2 des Enteignungsgesetzes
hiermit bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 6 . September 1917.
Großh . Ministerinm des Innern .

Der Ministerialdirektor :
Pfisterer . Dr . Dittler .

Mickt-NinUicber Teil .
Karlsruhe , 7. September .

* Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti -
fei zurückgestellt werden.

Der Krieg zur See .
W.T .B . Berlin , 6. Sept . (Amtlich .) Im Atlanti -

schen Ozean , Ärmelkanal und in der Nordsee haben un -
sere U - Boote wiederum 7 Dampfer mit 19 500 B .R .T .
vernichtet .

Darunter die englische U -Bootfalle „Q 8" (früher eng -
lischer Dampfer „Vala ") , einen unbekannten Dampfer
von etwa 400V Tonnen , der nach Aussehen , nach der Art
der Bewaffnung und Scheinwerfer , sowie nach dem
gleichmäßigen Anzug der Besatzung als Hilfskreuzer an -
gesprochen wurde und einen englische» bewaffneten , ge-
sicherten , tiefbcladenen Dampfer .

Der Chef deS Admiralftabes der Marine .

W . T .K . Berlin , k. Sept . ( Amtlich .) I - In der
Rächt vom 4. zum 5. September griffen Marine -
f l n g z e u g e militärische Anlagen von Dünkirchen
und St . Pol mit insgesamt 2300 Kilogramm Bomben
an . Brände und Detonationen wurden beobachtet .

II . Eines unserer U -Boote beschoß am 4. September
abends den befestigten Hafenplah von Scarborough an
der englischen Ostküste mit Granaten . Zahlreiche Treffer
und Brandwirknng wurden einwandfrei beobachtet .

Der Chef des Admiralftabes der Marine .

London , 6 . Sept . Das Pressebureau meldet : Bei einem
Luftangriff auf London wurden in der letzten Nacht
IL Personen getötet, 62 verletzt .

Zweiter Tagesbericht vom 6 . September .
W.T .B . Berlin , 6 , Sept ., abends . (Amtlich .) Nord -

östlich von Npern und bei Lens find starke englische Teil -
angriffe gescheitert .

Bei B e r d n n dauert der Artilleriekampf an .
Im Osten wurden russische Nachhuten bei Nen -Kaipen

und südwestlich von Nitan (70 Klm . östlich Riga ) von
unserer Kavallerie geworfen .

Oestlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz .
Zur Einnahme Rigas .

* Auf die Glückwunschtelegramme zur Einnahme Ri -
gas , die von der Lübecker Kaufmannschaft an den Kaiser
und den Reichskanzler gerichtet worden sind , gingen sol -
inende Antworten ein :

„ Der Lübeckischen Kaufmannschaft meinen wärmsten Dank
für den kraftvollen Ausdruck ihrer freudigen Anteilnahme an
der Einnahme von Riga , der von dem alten Hanseatengeist
gegründeten Stätte deutscher Kultur am Dünastrande . Der
bedeutungsvolle Erfolg unserer heldenmüten Truppen bezeugt
der Welt und unseren Feinden von neuem, daß Deutschlands
Heer und Volk bei aller Bereitschaft zur Beendigung der
Kriegsgreuel mit ungebrochener Kraft und unerschütterlichem
Siegeswillen entschlossen sind , den uns aufgezwungenen Ver¬
teidigungskampf bis zu einem glücklichen Ausgang für das
Vaterland durchzuhalten. Wilhelm I . R."

»Der Handelskammer in Lübeck danke ich aufrichtig für die
Worte , mit denen sie im Bewußtsein der Jahrhunderte alten
Bande , die Riga mit der Hansa verknüpften, angesichts des
neuen großen Erfolges unserer Waffen dem deutschen Sieges -
Bewußtsein Ausdruck verliehen hat . Der Reichskanzler .

W .T .B . Wien , K. Sept . (Nichtamtlich .) Amtlich
wird verlautbart :

Östlicher Kriegsschauplatz .
An der ganzen Front des Generalobersten Erzherzog

Joseph vielfach lebhaftere Kampftätigkeit .
Der Chef des Generalstabs .

* Im Suchomlinow- ProzeH wurden an die 100 Briefe
Suchomlinows an den General Fanuschkewitsch , den
früheren Generalstabschef des Generalissimus verlesen . Die
interessantesten darunter sind diejenigen, in denen er von
Gutschkow und der Reichsduma spricht , wobei er den ersteren
als gefährlichen Anstifter und letztere als eine Baiiide von
Verschwörern bezeichnet , die die Gewalt an sich zu reißen ver-
suchte . Frau Guschkswitsch, die Gattin des Vetters der Frau
Suchomlinow , sagte aus , das Ehepaar Suchomlinow habe an¬
fänglich sehr bescheiden gelebt. Seit der Ernennung Suchom -
linows zum Kriegsminister habe aber seine Frau ungeheure
Summen für Gewänder und Schmuck ausgegeben . Zeuge
Butowibsch , der erste Gatte der Frau Suchomlinow , bestätigte,
daß der frühere Kriegsminister an zahlreichen Intendantur -
bestellungen beteiligt gewesen sei, bei denen es zu großen
Unterschlagungen kam . Als eine dieser unlauteren Be-
stellungen bekannt wurde, erstattete Suchomlinow' dem frühe -
ren Zar persönlich Bericht, der die Niederschlagung der Unter¬
suchung anordnete .

* Der Abschied der polnischen Legionäre . Die polnischen
Blätter „Goniee Poranny " und „Godzina Polski " veröffent¬
lichen Abschieds Worte der ausziehenden Legionäre vom
23 . August an die Bevölkerung von Warschau ;
da .heißt es unter anderem : „ Ihr habt uns mit Blumen und
Tränen empfangen, aber nicht mit der Anerkennung unserer
wahren Bestimmung . Wir wollten Polen erkämpfen, Ihr be-
schlösset, auf Polen zu warten , es durch Politisieren zu er-
langen . Die sogenannten Passivisten und die Pilsudskileute
waren Feinde unserer Ideen , Träume und Wünsche. Die
einen und die anderen haben leichtsinnig den nationalen
Schatz , die eigene Kraft verscherzt ; Ihr alle habt uns hier
mit Euren Verdächtigungen und -Eurer Schwäche , mit Euren
fehlerhaften und hinterlistigen Berechnungen mit Eurem Man -
gel an jeglicher Entschlußfähigkeit, an Einmütigkeit und
Schwung angesteckt. Wir werden Euch nicht mehr in Eurem
Schlummer stören, noch auch in Euren kindischen Konspirativ -
nen, die in diesen fürchterlichen Zeiten so komisch sind." Der
Aufruf schließt : „Der polnische Soldat geht weit in die Welt
hinaus durch die Schuld der eigenen Nation ; in Polen hat
er nichts mehr zu tun . Das ist die schreckliche Wahrheit ! Die
polnischen Soldaten !"

* Ein bulgarischer Protest . Die bulgarische Regierung hat
an die Verbündeten und an die neutralen Regierungen eine
Note gerichtet, in der sie nochmals mit aller Kraft gegen die
barbarische Behandlung protestiert , die den nach
der Veröffentlichung des rumänischen Mobilmachungserlasses
aus der Dobrudscha gewaltsam entführten und ins
Innere Rumäniens gebrachten bulgarischen
Stammesgenossen zuteil geworden ist , und in der sie
darauf besteht , daß den Weggeführten die Rückkehr zu ihren
Familien bewilligt wird. Sie erklärt , daß sie die Übersendung
der bereits wiederholt verlangten vollständigen Liften als An-
bahnung der Lösung betrachten werde, die sich im vorliegenden
Fall ganz natürlicherweise aufdrängt , nämlich die Heimsen -
dung der Weggeführten. Die Regierung erklärt schließlich , daß" e , loenn sie keine Genugtuung erhalte , gezwungen sein werde,

ergeltung zu üben und eine entsprechende An -
ahl Rumänen , die in dem von den königl. Armeen in
Rumänien besetzten Gebieten fe st genommen

werden würden , in Bulgarien festhalten zu lassen.

Italienischer Kriegsschauplatz .
W.T .B . Wien , 6. Sept . (Nichtamtlich .) Amtlich

wird verlautbart :
Italienischer Kriegsschauplatz .

Gester » vor 12 Tagen begannen die Italiener mit

ihren großen planmäßigen Angriffen gegen den Mont »
San Gabriele . Mächtige Geschütz - nnd Minenwerfer »
maffen vereinigten durch viele Stunden ihr Feuer gege»
unsere Höhenstellungen . Auf engem Ranm lief Tag und
Nacht die Infanterie von mindestens 6 italienischen Bri¬
gaden Sturm . Vorgestern erreichte das Ringen feinen
Höhepunkt . Der Felsgipfel wechselte in hin - und her -
wogendem Kampf mehrmals den Besitzer. Aber der Ju -
bel des nach einem Senfationserfolg dürstenden Feindes
war verfrüht . Die opferfreudige Zähigkeit unserer Tnu >»
Pen gewann die Oberhand . Scharfe Gegenstöße faßte «
den Angreifer und entrissen ihm den vorübergehend g«.
wonnenen Boden . Gestern mittag war der Monte Sa »
Gabriele wieder voll in unserer Hand . Abends wurde
ein starker Angriff blutig abgeschlagen . Italienische
Truppenansammlungen im Tal stellen weitere Kämpfe
in Aussicht . Östlich von Görz wiesen wir Teilangriffe
zurück. Auf dem Südteil der Karsthochfläche dauerte die
Schlacht den ganzen Tag an . Der Italiener wurde aus
seinen vordersten Gräben geworfen . Unsere brave In -
santerie behauptete sich in den eroberten Linien siegreich
gegen alle Versuche des Feindes , seinen Mißerfolg durch
starke Gegenangriffe wettzumachen . Die Zahl der am
4. und 5. September in diesem Kampfraum eingebrach -
ten Gefangenen ist auf 160 Offiziere und über 6300
Mann , gestiegen .

Trieft war abermals das Ziel zweier italienischer Flie »
gerangriffe .

Der Chef des Generalstabes .

Türkischer Kriegsschauplatz.
Konstantinopel , 6 . Sept . Heeresbricht von gestern :
Kaukasusfront : Eine feindliche Aufklärungab -

teilung von 200 Reitern und 150 Infanteristen wurde
durch unser Feuer zum Zurückgehen gezwungen , nachdem
es ihr gelungen war , unsere vordersten dünnen Lianen
Zu durchreiten .

Sinaifront : In der Nacht zum 4. Septembe «
wurden im Vorfeld unserer Gazafront von unseren Pa -
trouillen feindliche Truppen zurückgewiesen , die arbeiten
wollten . Am 4 . September ging wieder eine feindliche
Kavalleriedivision bis Le Muallaka vor . Sie zog sich
um 6 Uhr nachmittags wieder zurück.

Der Krieg und die Aeimat .
* Zum 60. Geburtstag des Reichskanzlers .

Reichskanzler Dr . Michaelis vollendet am morgigen 8.
September sein 60 . Lebensjahr . Wir sprechen dem Kanz -
ler , der sich in der kurzen Zeit seiner Amtsführung bereit ?
das reichste Vertrauen zu erwerben wußte , unsere herzlich »
sten Glückwünsche zu diesem Tage aus .

* Schutz der Heeresgüter vor Diebstahl . In einer größeren
Anzahl deutscher Städte sind besondere militärische
Kommandos eingerichtet, um Heeresgüter gegen die in
letzter Zeit des öfteren verübten D i e b st ä h l e zu schützen.
Eine Anzahl solcher Fälle sind schon aufgedeckt. Die Täter
haben sich vor dem Richter zu verantworten und empfind -
liche Strafen zu verbüßen. Für derartige Verbrecher,
die in der sicheren Heimat ihre im Kampfe liegenden Käme-
raden bestehlen, gibt es mit Recht keine Milde. Bekanntlich
haben diese, da es sich fast durchweg um Transport - und
Bandendiebstähle handelt , Strafen bis zu 10 Jahren Zucht«
haus zu erwarten . Das möge jeder, der solchen Versuchun-
gen ausgesetzt ist, bedenken .

Grossherzogtum Kaden.
Karlsruhe , 7. September .

Ihre Königliche Hoheit die Prinzessin Hildegards von
Bayern traf am Dienstag mittag zum Besuch Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise aus Lindau
auf Schloß Mainau ein . Die Prinzessin kehrte gestern
nachmittag nach Lindau zurück.

Gestern Mittag kam Ihre Königliche Hoheit die
Prinzessin Olga zu Braunschweig und Lüneburg mit
Ihren Großherzoglichen Hoheiten der Prinzessin Alexan -
d.ra und dem Prinzen Berthol -d zu kurzem Besuch Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise aus Salem
nach Schloß Mainau . Die hohen Gäste nahmen an der
Mittagstafel teil und fuhren nachmittags nach Salem
zurück .

Weitere Nachrichten .
* Der Papst und dir Friedensfrage . Aus angeblich unter»

richteten römischen Kreisen wird in verschiedenen Berliner
Morgenblättern berichtet, daß der Papst bei nur geringster
Möglichkeit von Verhandlungen , die die Antwort des Verbau -
des zuläßt , formell den Vorschlag einer Friedenskonferenz
machen wird . Nach deren Zusammentritt oder grundsätzlicher
Annahme werde er einen Waffenstillstand vorschlugen .

* Eine Erklärung König Konstantins . Der schweiz. Dep.-
Ag. ist aus St . Moritz folgendes Telegramm zu gegangen: S .
M . König Konstantin beauftragen mich , Sie zu bitten , durch
Ihre Agentur folgende Erklärung Seiner Majestät der Öf¬
fentlichkeit mitzuteilen :

„Aus dem Expose , das das gegenwärtige Ministe -
r i u m vor der neulich in Athen einberufenen Kammer
über die von Griechenland während des europäischen Krieges
befolgte Politik entwickelt hat , ersehe ich, wenigstens soweit ich
aus b :« bis jetzt veröffentlichten Berichten beiutetlcn kann,
daß nnt Bezug aus verschiedene wichtige Punkte , beson-



derS was meine Beziehungen zu den beiden Kabinetten Vent-
zeloS und die Halwng anbetrifft, die ich in der auswärtigen
Politik des Königreichs eingenommen habe, die Wahr -
heit ernstlich entstellt wurde. Ich fühle mjch zu mei¬
nem größten Bedauern gezwungen, dieser Darstellung ein
formelles Dementi entgegenzusetzen . "

(Unterzeichnet Schiffs-
kapitän Aparigopulo , Adjutant S », M. des Königs der Hel-
lennen.)

Wvshi »>t»«, 6. Sept . Reuter. Die Regierung leiht
England und Frankreich je IVO Millionen Dollar .

Büchertisch.
Kohlensteuergesetz vom 8. April 1917 nebst Len Ausfüh-

rungsbestimmungen de» Bundesrats vom 12. Juli 1317 er-
läutert von Assessor Dr . Felix Zedermann unS Dr . Jos.

Mit einem Anhang, Tabellen und Sach!Morenhoven ,
register . 248 Seiten . Preis
Spaeth & Linde, Berlin C . 2.)

4.50 M. (Jndustrieverlag

Msuests Z>rcchtrrctchrictzt »n .
Amtlicher Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 7. Sept ^
vormittags. (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht .
Au der flandrischen Front spielten sich zwischen dem

Houthoulster -Wald und Hollebeke wieder heftige Artille-
riekämpfe ab.

Morgens und abends griffe« die Engländer «ach starkem
Trommelfeuerunsere Stellungen nördlich der Bah» R»u-
lers—Aper« in 4 Kilometer Breite au. Räch kurze« , har¬
tem Kampfe wurdeu sie überall zurückgeworfen. Der Ei»,
satz vo« drei Divisio«ea zu diese« Angriffen, die dem
Feinde hohe Verluste kostete «, wurde durch Gefangene
bestätigt.

I « de« benachbarten Abschnitten drangen «ach heftige»
Feuerstöße» englische Erkuuduagsabteiluuge» vor. Auch
sie hatten keinen Erfolg.

Bei Lens scheiterten früh morgens Teilangriffe des
Feindes verlustreich.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
In mehreren Teile» der AiSnefront und in der Cham-

pagne blieb die Kampftätigkeit tagsüber lebhast . Bor-
feldgefechte brachten uns Gefangene ein .

Die Artillerieschlacht auf dem Ostufer der Maa .̂ wurde
bis in die Nacht hinein mit nur kurzen Uuterbrcchuugeu
fortgeführt . Unser Vernichtungsfeuer gegen erkannte
Bereitstelluuge» vo« Sturmtruppe« verhinderte im Fos-
seswalde einen Angriff der Franzose ».

Südlich von Beaumont drang ein württembergisches
Regiment in die feindliche Linie und vertrieb die Be¬
satzung im Handgmuatcnkampf .

Badische Sturmtruppe« brachen in de« Cauriereswald
ein und kehrten mit Gefangenen zurück .

9 feindliche Flugzeuge wurde» im Luftkampf , weiter«
5 durch Abwehrfeuer zum Absturz gebracht.

Östlicher Kriegsschauplatz .
Frout des G e u e ral f e l d m a rs cha lls

Pri » zen Leopold vo « Bayer «.
Die R«ckz«gsbewegnag der Russe» »ordöstlich der an¬

te« « Düna dauerte gestern au. Unsere Kavallerie kämpfte
erfolgreich mit feindlichen Rachhute« südwestlich vo» Ri-
tau und bei Reukaipe « (70 Kilometer östlich vo» Riga) .

Zwische« Lobesee uud Friedrichstadt hat der weichende
Feiud die Ortschafte« in Brand gesteckt. ,

Die Beute in Dünamünde beläust sich außer viel
Schießbedarf uud Kriegsgcrät aus 40 Geschütze , davon 22
größeren Kalibers als 12 cm .

Bis zum Schwarze « Meere keine größere « Kamps -
Handlungen .

Mazedonische Front .
Zwische» Ochrida- und Prespasee Gefechte von Streif -

abteilungen. Östlich des Wardar lebhafte Fenertütig-
keit.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludeudorf f.
Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den

redaktionellen Teil :
Hauptschriftleiter C . Amend in Karlsruhe .

Druck und Verlag:
G. Braunsche Hofbuchdruckerei in SarlSroI «^

' ^ '—M :

Statt besonderer Anzeige .

Gestern verschied in Bern (Schweiz ) meine liebe Frau , unsere
gute treubesorgte Mutter , Schwiegermutter und Großmutter

Isabelle Roth
geb . Cartwright .

Bern , Freiburg LB ., 6 . September 1917 .
Goethestraße 46 .

In tiefer Trauer
] . ] . ROth , Privat

Freifrau Merline von Sehaoenborg geb . Roth .

Emily fischer geb . Roth .

Hauptmann lim WeiNM WltWB ConStaOGB geb . Roth .
Ottmar Freiherr von Schauenburg, Großh . Bd . Kammerherr ,

Kgl . Preuß . Hauptmann , z. Zt. im Heeresdienst .
RiSL FiSCher , Großh . Lad . Amtmann .

Zwei Enkelkinder ,

Beileidsbesuche dankend abgelehnt. E .269

Pädagogium Neuenheim - ßeidelberg .
Gymoas. - Realklassen, Sexta/Prima (7/8. Kl .), Einjährige .
Spiel , Wandern , Werkstatt , Einzeibehandlong . Aufgab ,
unter Anleitung i. tägl . Arbeitsstunden , Förderung
körperl. Schwacher u. Zurückgebliebener. Gute Verpfle¬
gung , Pamilienheim. Prüfungsergebnisse d . d . Direktion .

liefert Gold ab!
SoldanbauKfelle Karlsruhe

Stefanienffrafje 28
Offen zurßoldabgabe : Montag ponlO- 12V2Uhr
Offen zurHuszahlung: ITliffwodivon 10- 12 1/, Uhr

Soldanftaufnebenitellen :
Bretten • Bruchfal • Durladi • Ettlingen

Die Sonderausgaben
(Extrablatter )

her „Karlsruher Zeitung " sind sämtlich noch von Kriegs ,
beginn an erhältlich . einzeln und zusammen . Bis jetzt
sind es über 1200. Preis für je hlindert Stück 60 Pfg . Auf
Wunsch werden dazu Einklemm- Mappen geliefert zu je

40 Pfg ., es sind fünf solcher Mappen nötig.
Nur zu beziehen vom

Verlag der G . Vraunschen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe,
KaÄfriedrichstr. 14.

SürpMieMjtsM
i>. Streitige SmchtMrkeit.

33.690 . Donaueschingen. In
bewt Konkursverfahren über
d«n Nachlatz des Landwirts
Johann Schöndienst H in
Riedöfchingen und in dem
Konkursverfahren über das
Vermögen des Schuhmachers
Leo Löhle in Riedöschingen
ist Termin zur Anhörung
der Gläubigerversaurmlung
über den freihändigen Ver -
kauf tarn Massegrundstücken
auf .

Freitag , 14. September 1917,
nachm . 4 Uhr,vor Großh . Amtsgericht hier— Zimmer 54 — bestimmt.

Donaueschingen,
31 . August 1917 .

Gerichtsschreiberei
Großh . Amtsgerichts.

V.689 . Mannheim . Über
den Nachlatz des am 15. Juli
1917 zu Schriesheim verstor-denen, daselbst wohnhaft ge-
wefenen Mechanikers Bern ,
hard Ge o r g Heinrich Brehm,wird Mute Nachmittag 5 Uhr

das Konkursverfahren er-
öffnet.

Zum Konkursverwalter ist
ernannt : Rechtskonsulent Pe -
ter Bader in Mannheim ,
P 5, 2/3 .

*

Konkursforderungen sind
bis zum 10. Oktober 1917
bei dem Gerichte anzumek-
den.

Zugleich ist Beschlußfassung
über die Beibehaltung des
ernanntet ? oder die Wahl
eines anderen Verwalters ,
über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses unfein -
tretenden Falles über die in
§ 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf
Donnerstag, 4. Oktober 1917 ,

vormittags 11 Uhr,
sowie zur Prüfung der «nge-
meldeten Forderungen auf
Donnerstag, 2S. Oktober 1917 ,

vormittags 10 Uhr,vor dem Grotzh . Amtsgerichte
Abt. Z2 , II . Stock, Zimmer
Ar . III , Termin anberaumt .Allen Persvnen , die eine
zur Konkursmasse gehörige
Sache im Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, wird aufgege-
ben , nichts an die Erben des
Gemeinschuldners zu verab-
folgen oder zu leisten, auch
die Verpflichtung auferlegt ,
von dem Besitze der Sache

'
und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Suche
abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis zum
10. Oktober 1917 Anzeige zu
machen .

Mannheim , 4. Sept . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 2.
58.688 .21 . Tonaueschingen.

Das Amtsgericht hier hat
folgendes Aufgebot erlassen:

Die Ehefrau des Bohrers
Friedrich Neukum in Bräun -
lingen hat beantragt , ibren
seit 28 . Dez. 1915 verschol¬
lenen Ehemann , Kriegs¬
teilnehmer , zuletzt wohn-
Haft in Bräunlingen , für tot >
zu erklären . Der bezeichnete !

Verschollene wird aufgefor -
dert , sich spätestens in dem
auf
Dienstag , 30. Oktober 1917 ,

vormittags 9 Uhr,
vor dem unterzeichneten Ge-
richt anberaumten Aufge-
botstermin zu melden, wi-
drigenfalls die Todeserklä -
rung erfolgen wird . An alle,
welche Auskunft über Leben
oder Tod des Verschollenen
zu erteilen vermögen , ergeht
die Aufforderung , spätesten?
im Aufgebotstermine dem
Gericht Anzeige zu machen .

Donaueschingen,
31 . August 1917 .

Gerichtsschreiberei
Großh . Amtsgerichts.

MniiMhiuig .
Aus dem Zinsenertrag der

Sonntag -Stiftung sollen dürf-
tige Witwen und uuverheira -
tete verwaiste Töchter aus
den gebildeten Ständen de?
Grotzherzogtums Baden un-
terftützt werden. Bewer-
bungen sind längstens 1. Ok-
tober d . I . anher 'zu richten.
Erforderlich ist dabei die
Nachweisung über Bedürftig -
keit und unbedingte Achtbar-
keit. E .266

Wir machen noch besonders
darauf aufmerksam , datz mit
Rücksicht auf die verfügbaren
Mittel , nur die bedürMgsten
und würdigsten Bittstellerin -
nen bedacht werden können.

Karlsruhe , 5 . Sept . 1917 .
Berwaltungsrat

der Sonntag - Stiftung .
Dr . Binz .

Lauber .
S « dwestde« tsch-
schweixerischer
Güterverkehr .

Mit Wirkung vom 1 . Aug.
1917 werden folgende Druck -
fehler berichtigt : Auf Seite
7 des J . Nachtrags zum Ta¬
rifheft 8 der Anstotzfrachtsatz
des Spezialtarifs lifo Kr
Lugano SFF in Gruppe 2
von 177 in 77 cts ; auf Seite
17 des Tarifhefts 10 der
Frachtsatz Lauterburg Rhein -
Hafen Wasserumschlag—Fla -
wil von 11 in 117 cts .

Karlsruhe , 6 . Sept . 1917 .
Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen .

Gütertarif
Kasel S .K.K. « . Kasel

St . I «chan«-Kade<».
Ab 15. November 1917

werden im obengenannten
Tarif sämtliche Frachtsätze
für den Verkehr mit den
badischen Bodenseesiationen
um 3 Pf . für 100 kg erhöht.

Karlsruhe , 5. Sept . 1917 .
Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen .

Städtisch. Konzerihaus
Freitag , den 7. September :

Die Kaiserin"
n

Anfang 1/ ,8 bis 10 Uhr

Samstag , 8 . September:

ie Kaiserin"
? 7

Anfang ' /j8 l»is 10 Uhr

\4\
Mische.

4V, % Anleihen der Jahre 1900 und 1901 .
Da die am 14. Juli 1917 von uns auf den 9 . August 1917

einberufene Versammlung mangels der gesetzlich erforderlichen
Beteiligung ergebnislos verlaufen ist, laden wir gemätz § 3
des Gesetzes vom 4 . Dezember 1899/14. Mai 1914 die Gläu¬
biger aus unseren 4% % Teilschuldverschreibungen, Anleihe-
Ausgabe I vom Jahre 1900 (Nr . 1—4000) , Anl»ihe-Ausgoche
IX vom Jahre 1901 (Nr . 4001—8000) von neuem zu einer
Versammlung auf ,

Mittwoch , de « 36 . September 1917 ,
um 11 Uhr vormittags nach Karlsruhe in das Geschäfts-
gebäude der Rheinischen Kreditbank, Waldstratze Nr . 1 , zweck?
Beschlutzfassung über folgende Anträge ergebenst ein :

a ) Aussetzung der plan mätzigen Tilgung der Anleihen au|
10 Jahre .

b) Herabsetzung des Zinsfutzes der Anleihen um % % auf
4% für die Zeit vom 1. Juli 1917 bis zum 30 . Juni 1927 .

Unsere Anleihen aus den Jahren 1900 und 1901 sind zu
gleichen Verzinsung «- und Tilgungsbedingungen ausgegeben
worden. Aus der zeitlichen Verschiedenheit der Ausgabe er-
gibt sich lediglich ein Unterschied in den Tilgungsfristen und
zwar derart » datz die letzten Tilgungsraten der Anleihe deS
Jahres 1901 ein Jahr später zur Rückzahlung gelangen , als
die entsprechenden Tilgungsraten der Anleihe des Jahres
1900 . Da auch die Gründe , welche unsere Anträge nötig
mache»:, für beide Anleihen gleich sind , so laden wir die
Gläubiger aus beiden Arten unserer Teilschuldverschreibungen
auf den gleichen Zeitpunkt zur Beratung unserer Anträge ein.
Die Beschlutzsassung über dieselben mutz indessen nach § 1 des
obenerwähnten Gesetzes für jede Anleihe besonders und in
getrennter Abstimmung erfolgen.

In der Versammlung sind nur diejenigen Gläubiger stimm-
berechtigt/ welche ihre Schuldverschreibungen spätestens am
zweiten Tage vor der Versammlung hinterlegt haben :

bei der Reichsbank, Berlin , Kontor für Wertpapiere (gegen
Depotschein),

bei einem Notar ,
bei einem der nachbenannien Bankhäuser oder deren Zweig-

stellen:
zu Karlsruhe bei der Filiale der Rheinischen Kredit -

bank,
„ „ Badischen Bank,
„ „ Süddeutschen Disconto -Gesell-

schaft , A . - G .,
zu Berti « „ Direktion der Discontogesell -

s-hast.
„ Berliner Handels -Gesellschaft,

„ „ Bank für Handel und Industrie ,
„ dem Bankhaus von der Heydt & Co .,
„ „ Bankhaus S . Bleischröder,

zu Krankfurt a. M . bei der Filiale der Direction der Dis -
conto -Gesellschast,

„ Filiale der Deutschen Bank,
„ „ Filiale der Bank für Handel u .

Industrie ,
zu Mannheim „ „ Rheinischen Creditbank ,

„ Süddeutschen Disconto -Gesell-
schaft . A.-G .,

zu Köln ., dem A. Schaaffhausen 'schen Bankver -
ein, A.-G.,

„ „ Bankhaus Sal . Oppenheim jr .
& Co.

Die . Inhaber bereits ausgeloster , aber noch nicht zur Rück-
zahlung vorgelegter Schuldverschreibungen werden von einer ,
die Anleihebedingungen ändernden Beschlutzfassung der Glau -
bigsrverfammlung nicht mehr betroffen und haben demzu-
folge in der Versammlung kein Stimmrecht .

Alle Schuldverschreibungsinhaber werden dringend ersucht,
ihr Interesse an dem Fortbestände unserer Gesellschaft durch
Teilnahme an der Versammlung zu berunden und nicht durch
nochmaliges Fernbleiben den durch die Vorbereitung der Ver-
sammlung bedingten erheblichen Aufwand an Zeit und vor
allem an Kosten abermals vergeblich zu machen . Schriftliche
Anmeldung von Teilnahme oder Vertretung sind möglichst
frühzeitig an die Gesellschaft zu richten ; sie können, spätesten»
am Tage vor der Versammlung , vormittags zwischen 8%. und

12 Uhr und nachmittags zwischen 3 und 6 Ahr in unserem
Geschäftshause zu Karlsruhe , Ettlingcrstratze 53, sowie auch
am Versammlungstage von 10 Mi Uhr ab im Versammlungs -
räum angebracht werden. Die Hinterlegungsscheine sind der
Anmeldung beizufügen.

Ein ausführliche Darstellung der wirtschaftlichen Lage der
Gesellschaft kann vom Vorstände der Gesellschaft, Karlsruhe ,
Ettlingerstratze 53, kostenfrei bezogen werden. E .202.2 ,

Karlsruhe , den 4 . September 1917 .

MI - fWlEl W
Der Vorstand

C l a f s e n.
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